
 

Dringlicher Entschließungsantrag  

der Fraktionen der CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

betreffend Schutz der Privatsphäre der Bürgerinnen und Bürger bei Speicherung 

und Verwertung von Kommunikationsdaten ist unverzichtbar 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag stellt fest, dass der Schutz vor Kriminalität es erfordert, dass die Sicher-

heitsbehörden mit deren sich wandelnden Ausprägungen Schritt halten. Daher spricht 
sich der Landtag für die Anwendung modernster Ermittlungs- und Fahndungsmethoden 
in der Strafverfolgung aus. Insbesondere sind hierbei auch Vorhaben auf europäischer 
Ebene sinnvoll.  

 
2. Der Landtag misst der Vertiefung der europäischen Einigung zugunsten der Menschen in 

Europa und des Erhalts von Frieden und Freiheit hohen Stellenwert zu. Hierzu muss 
verbindliches Gemeinschaftsrecht geschaffen werden. Bindende Vorgaben der Europäi-
schen Union erfordern jedoch eine grundrechtskonforme Umsetzung. Grundlage hierfür 
können ausschließlich die europäische und deutsche Rechtsprechung sein.  

 
3. Der Landtag bekräftigt, dass dem Schutz der Privatsphäre der Bürgerinnen und Bürger 

höchster Stellenwert zukommt. Ein Grundrechtseingriff darf nur zum Schutz hochrangi-
ger Rechtsgüter erfolgen und muss verhältnismäßig sein. Notwendig ist hierzu insbeson-
dere die Beachtung des Datenschutzes. Es muss verhindert werden, dass Daten miss-
braucht werden können oder eine pauschale flächendeckende vorsorgliche Speicherung 
entsteht. Sicherheit und Transparenz sind für die Datenerhebung durch die Sicherheitsbe-
hörden unverzichtbar. 

 
4. Der Landtag nimmt zur Kenntnis, dass die Regierungskoalitionsfraktionen CDU und 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN hinsichtlich der Vorratsdatenspeicherung unterschiedlicher 
Auffassung sind. Im Falle eines Zustimmungsgesetzes zur Vorratsdatenspeicherung geht 
der Landtag davon aus, dass sich die Landesregierung im Bundesrat der Stimme enthält. 

 
 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
Wiesbaden, 4. Februar 2014 
 
Für die Fraktion  
der CDU 
Der Fraktionsvorsitzende: 
Boddenberg 

Für die Fraktion  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Wagner (Taunus) 
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